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 Um Ihnen die Reise durch Italiens Weinwelten zu erleichtern,
 haben wir sie nach Regionen zusammengefasst. Jedem Kapi-
tel geht eine liebevolle Einführung in das Gebiet voraus − mit
 Ansichten und Einsichten, die sich auch im Wein spiegeln. Die
 von Weinwelten entwickelte Karte zeigt Ihnen den Weg und
 stellt den geografischen Bezug her.
 Die darauf folgenden Weintexte sind so geschrieben, dass
 man sie ohne Vorwissen lesen kann, aber auch Kenner werden
 ihre Freude daran haben. Am Ende jedes Kapitels finden sich
 die Adressen der wichtigsten Winzer der Region, deren Weine
 typisch und gut sind.
 Selbstverständlich sind die hier beschriebenen Weinwelten
 nicht die einzigen Italiens. In den meisten Regionen gibt es
 weitere spannende Weine, die Aufmerksamkeit verdienen.
 Diese finden Sie im „Kurz eingeschenkt“ und in kurzen Beiträ-
gen zu einigen kleinen Regionen.
 Zu jeder einzelnen Weinwelt gibt es einen „Genusstipp“. Hier
 machen wir Vorschläge für typische Gerichte aus der Region,
 die mit dem entsprechenden Wein harmonieren. Wie sollte
 der Wein temperiert sein? Wo kann ich ihn kaufen und was
 kostet er? Auch diese Fragen beantworten wir.
 Weitere Informationen zu den Weinen − von der Ausfuhrsta-
tistik bis zu den Einkaufsadressen − werden erst interessant,
 wenn man sich in einen Wein verliebt hat und nun alles über
 ihn wissen will. Da sich diese Daten ändern, haben wir im
 Buch auf sie verzichtet. Damit Sie immer auf dem aktuellen
 Stand sind, machen wir Ihnen diese Informationen im Internet
 in unserem Italien-Magazin auf www.wein-welten.com
 zugänglich.
 Süditalien
 Der Mezzogiorno ist zum Leben erwacht! Vor zwanzig Jahren
 noch hörte fast jedes Weinbuch über Italien mit dem Kapitel
 über die Toskana auf. Keinerlei Würdigung der Anbaugebiete
 um Neapel, in Apulien, auf Sizilien. Allenfalls schrieb der Au-
tor noch global einige wenige Seiten über den gesamten Sü-
den Italiens, monierte dabei die geringe Anzahl guter Winzer,
 die über den Tellerrand hinaus schauen und die bescheidene
 Wein-Qualität im Allgemeinen. Unser Werk,   Italiens Wein-
welten, widmet sich zu einem Viertel diesem heißen und
 äußerst spannenden Fleckchen Weinerde südlich von Rom.
 Für viele Weintrinker entstehen hier, im Mezzogiorno, dank
 modern vinifizierter Rebsorten und Anbaumethoden ganz
 neue, weitgehend unbekannte Geschmackswelten.
 In einem Teil Siziliens spuckt ein Vulkan regelmäßig Asche
 und Lava aus, und an seinen Hängen erwacht eine ehemals
 florierende Weinbaugegend mit dem Rotwein Etna Rosso
 wieder zu neuem Leben. Angetrieben von der Euphorie der
 mehr als zweihundert lokalen Winzer breitet sich die Rebsorte
 Nero d'Avola über die gesamte Insel aus, wird zum populären
 Rotwein und zum Botschafter eines Stück (Wein)Italiens, das
 viele Herren hat kommen und gehen sehen.
 Zum Weinalphabet des Landes zählen inzwischen erfreuli-
cherweise auch die Rotweine Negroamaro und Primitivo aus
 Apulien. Sie gehören zu der Region am Absatz des Stiefels
 wie die spitzdachigen Trulli-Häuser, die jahrhundertealten
 Olivenbäume und die unendlich lange Küste. Irgendwie aber
 schon merkwürdig, dass im heißen Süden eher die Rotweine
 angesagt sind, die in der Sommerhitze von den Einheimi-
schen jedoch kühl und nicht selten als süßer Wein getrunken
 werden.
 Die besten Weißweine Süditaliens wachsen im grünen
 Hinterland von Neapel, wo die markanten, zu Beginn der
 Neunziger Jahre fast ausgestorbenen Rebsorten Fiano und der
 Greco zuhause sind: in der Umgebung von Avellino. Auch der
 Aglianico aus dem nahen Taurasi beweist: der gesamte Mez-
zogiorno ist (erneut) zum Leben erwacht. Fachleute schätzen
 den Aglianico wegen seiner mächtigen Gerbstoffe, die ein
 langes Leben ermöglichen, und halten ihn für ähnlich potent
 wie einen Barolo.
 Gehen Sie mit uns auf die Reise, lassen sie sich entführen auf
 den folgenden Seiten in die wunderbare Welt des italieni-
schen Weines…
 Ihr Steffen Maus
 Vino, vini …
 vorwort
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 vorwort
 So finden Sie Ihren Wein
 Um Ihnen die Reise durch Italiens Weinwelten zu erleichtern,
 haben wir sie nach Regionen zusammengefasst. Jedem Kapi-
tel geht eine liebevolle Einführung in das Gebiet voraus − mit
 Ansichten und Einsichten, die sich auch im Wein spiegeln.
 Die darauf folgenden Weintexte sind so geschrieben, dass
 man sie ohne Vorwissen lesen kann, aber auch Kenner werden
 ihre Freude daran haben. Am Ende jedes Kapitels finden sich
 die Adressen der wichtigsten Winzer der Region, deren Weine
 typisch und gut sind. Wenn es keine Webseite gibt, hilft die
 Mail-Adresse weiter. Da ein Minimum an „Fachchinesisch“
 nicht zu vermeiden ist, gibt es im Buch ein Glossar, in dem
 Fachbegriffe kurz und knapp erklärt sind.
 Selbstverständlich sind diese 27 Weinwelten nicht die einzi-
gen Italiens. In den meisten Regionen gibt es weitere span-
nende Weine, die Aufmerksamkeit verdienen. Diese finden
 Sie im „Kurz eingeschenkt“ und in kurzen Beiträgen zu einigen
 kleinen Regionen.
 Zu jeder einzelnen Weinwelt gibt es einen „Genusstipp“. Hier
 machen wir Vorschläge für typische Gerichte aus der Region,
 die mit dem entsprechenden Wein harmonieren. Wie sollte
 der Wein temperiert sein? Wo kann ich ihn kaufen und was
 kostet er? Auch zu diesen Fragen erhalten Sie die Antworten.
 Weitere Daten zu den Weinen − von der Ausfuhrstatistik bis
 zu den Einkaufsadressen − werden erst interessant, wenn man
 sich in einen Wein verliebt hat und nun alles über ihn wissen
 will. Da sich diese Daten täglich ändern können, haben wir
 im Buch auf sie verzichtet. Damit Sie aber immer auf dem
 aktuellsten Stand sind, machen wir Ihnen diese Informationen
 im Internet unter www.wein-welten.com zugänglich. Und wir
 haben ein offenes Ohr für Sie! Haben Sie Fragen, die das Buch
 nicht beantwortet? Möchten Sie Ihre Meinung sagen?
 Dann stehen Ihnen die Weinwelten Italiens zukünftig ganz
 weit offen.
 Legende
 Gefettet ist der Begriff mit
 der größeren Bekanntheit.
 Das kann die Rebsorte oder
 das Anbaugebiet sein.
 Name der
 politischen Region.
 Rebsortenname mit
 Trauben-Symbol.
 Drei Trauben:
 Wein aus mehreren Rebsorten.
 Anbaugebiet (z.B. Soave) oder
 der Referenzort (Asti und Alba).
 Weinkategorie:
 W (Weiß), R (Rot) und Sekt.
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 Italien ist ein Weinland mit historischen Wurzeln und innovativer Kraft. Das spiegeln auch die reizvollen Weingüter wider.
 Mal haben sie eine lange Geschichte wie das Castello di Serranova nahe Brindisi in Apulien, das in der zweiten Hälfte des
 13. Jahrhunderts als Verteidigungsturm gegen die Sarazenen erbaut wurde und nun zum Weingut Vallone gehört. Mal sind sie im
 zeitgenössischen Stil erbaut wie der Neubau der Kellerei Tramin, den man nahe dem Kalterer See in Südtirol bewundern kann.
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 Zwanzig   Jahre ist es her,   dass ich das erste   Mal und aus
 rein privater   Neugier die   Weinmesse   Vinitaly in   Verona
 besucht habe. Bei dieser   Fachmesse präsentieren sich alle
 italienischen   Weinwelten an einem   Ort – laut,   spannend
 und ziemlich unübersichtlich. Wie sollte ich mich da bloß
 zurecht finden,   all die   Hunderte von   Weinen unterscheiden
 können? Aber ich hatte mich schon verliebt. Verliebt in
 Italien,   seine   Landschaften und seine   Weine. Und schon
 damals fühlte ich mich,   als käme meine   Großmutter aus
 Sizilien,   mein   Herz schien schon im italienischen   Rhyth-
mus zu schlagen.
 Eine Liebeserklärung
 Verliebt bin ich immer noch. Das   Land südlich der   Alpen
 wurde mir zur zweiten   Heimat. Zwei wunderbare   Jahre
 habe ich in der   Toskana gelebt. Und beruflich durchstreife
 ich seit vierzehn   Jahren ganz   Italien,   den   Blick auf den
 Wein gerichtet. Ich habe   Land und   Leute, Winzer und
 Weine intensiv kennen gelernt und glaubte, Italien bereits
 wie meine   Westentasche zu kennen. Aber als ich dann mit
 dem   Buch begann und mit meinem   Freund,   dem   Fotogra-
fen   Markus   Bassler,   den   Stiefel aufs   Neue von   Nord nach
 Süd,   von   West nach   Ost bereiste,   habe ich   Italien noch ein-
mal von einer ganz neuen   Seite erfahren und lieben gelernt.
 Sicher lag es auch daran,   dass   Markus zuvor kaum in
 Italien unterwegs gewesen war und ich das   Land in seiner
 Gesellschaft auch wieder mit dem   Blick des   Neuankömm-
lings betrachtete. Und sicher daran,   dass meine   Mitautoren
 mit ihrem ganz eigenen   Blick auf   Italien mich für   Dinge
 sensibilisierten,   die mir bisher nicht aufgefallen waren. Von
 Südtirol bis   Sizilien – überall gab es   Neues zu entdecken.
 Im   März zeigen sich in   Sizilien die ersten   Frühlings-
blumen und sorgen für einen   Farbtupfer in den   Wein-
bergzeilen mit den kahlen   Rebstöcken. Von   Palermo aus
 fahren wir durch den   Westen der   Insel und besuchen
 Die italienische Reise
 erfolgreiche   Nero-d'Avola-Winzer. Es ist kaum zu glauben,
 aber   Mitte der   Neunziger existierte   Sizilien,   mal abgesehen
 von einer   Handvoll   Etiketten,   überhaupt nicht im   Wein-
regal. Zehn   Jahre später verkaufen schon schätzungsweise
 mehr als   150 Weingüter ihre   Weine in   Deutschland. Viel
 Wein wurde hier schon immer produziert,   aber nur wenig
 davon wurde in   Flaschen abgefüllt. Das meiste landete zu
 Tiefstpreisen offen in großen   Tanklastzügen oder   Schiffen
 und war damit unsichtbar für den   Weinliebhaber. Dabei
 versprüht   Sizilien als   Weinlandschaft doch einen ähnlichen
 Zauber wie die berühmte   Toskana.
 „Irgendwie ist die   Insel viel grüner,   als ich sie mir vor-
gestellt habe“,   sagt   Markus. Bei meinem ersten   Besuch im
 Jahr   1999   war ich selbst verblüfft von der grünen,   bergigen
 Landschaft,   der   Intensität des   Lichts und der enormen
 Größe der   Insel. Hatte gestaunt über die   Salinen bei
 Marsala im   Westen,   den   Ätna im   Osten,   die   Orangenhaine
 und den legendären   Küstenort   Taormina. Das hatte ich so
 nicht vermutet. Bei einem weiteren   Besuch entdecke ich
 noch vieles mehr,   das ganz unabhängig von den   Weinen
 und ihrer   Qualität   Begeisterung auslöst. Faszinierend ist
 wieder der quicklebendige   Ätna,   ein   Berg voller   Magie
 und   Anziehungskraft. Im   Oktober atme ich morgens noch
 die   Schwefeldämpfe am   Kraterrand ein auf   3.200 Metern
 Höhe und bade am   Nachmittag schon wieder im noch
 warmen   Wasser des   Mittelmeeres bei   Aci   Reale.
 Aufbruchstimmung
 Markus erlebt den   Ätna mit mir im   März;   tags zuvor ist
 der   Schnee bis   1.000 Meter   Höhe heruntergefallen und
 bedeckt teilweise die noch kahlen   Rebstöcke. Hier oben
 bei   Randazzo ist es empfindlich kalt,   nicht nur für sizilia-
nische   Verhältnisse. Am   Ätna,   wo wenige   Kleinwinzer ihre
 Weinberge wie einen   Garten pflegen,   herrscht inzwischen
 Aufbruchstimmung. Noch stehen im   Gebiet um   Randazzo
 und   Passopisciaro ehemalige   Kellereien leer,   seit   Jahrzehn-
ten verlassen,   nur die   Tauben bewohnen die verfallenen
 Gebäude. Doch daneben wuselt es schon. Enges   Gedrän-
ge in der ausgeräumten   Kelterhalle eines   Weinguts,   wo
 Seite 10:   Stein und Holz gehören zum Wein.
 einleitung
 Über die Entstehung des Gesamtwerkes „Italiens Weinwelten”
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Sizilien, Apulien und Kampanien
Zuhause bei Nero d'’Avola, Etna Rosso, Negroamaro,
Primitivo, Aglianico und Fiano und Greco.

Grandiose Fotos, unterhaltsame Geschichten, Karten
und Weingutsempfehlungen.
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